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Medienmitteilung       Uster, 8. März 2014 
 

 
Jugendprojektwettbewerb im Kanton Zürich 
So cool kann soziales Engagement sein! 
 
Musikcontainer Uster: Vor Publikum und prominenter Jury zeigten 
Jugendliche heute, welche Projekte sie 2013 auf die Beine gestellt haben. 
Ob im Netz, im Äther, in Uganda oder im Volketswiler Wald: Jugendliche aus 
dem Kanton Zürich engagieren sich für unsere Gesellschaft.  
 
Um 19 Uhr hiess es „Bühne frei“ für die zehn nominierten Projekte und ihre 
Initianten. Anhand von Präsentationen, Videos, Live-Paintings und Skype-Schaltungen 
ins Ausland zeigten Jugendliche aus dem Kanton Zürich im Musikcontainer in Uster, 
wie kreativ, mitreissend und cool soziales Engagement aussehen kann. Sie machten es 
der Jury nicht leicht - nach harter Verhandlung kürte sie folgende Projekte zu den  
Gewinnern:  
 
Kategorie 1 (Jugendliche bis 18 Jahre), CHF 2`000: 
Auf Rollen über Hindernisse, Wetzikon 
 
Kategorie 2 (Jugendliche bis 25 Jahre, zwei erste Preise jeweils CHF 2`000: 
Äms Fäscht, Bäckeranlage in Zürich 
Neverland Space Internet, Zürich 
 
Kategorie 3 (Projekte unter Anleitung von Jugendarbeit oder Fachperson) CHF 2`000:  
Style, Rüschlikon, Hausen a.A., Affoltern a.A. 
 
 
Engagement sichtbar machen 
Jugendliche nehmen Anteil am sozialen Umfeld und setzen sich für einen attraktiven 
Lebensraum ein. Die okaj zürich – Kantonale Kinder- und Jugendförderung – will 
dieses Engagement auch künftig mit dem kantonalen Jugendwettbewerbs PROJEKTER 
(Schweizerdeutsch für „Projektor") sichtbar machen. Schon ab Montag, 10. März 2014, 
können Jugendliche sich auf der Website www.projekter.ch für die nächste 
Wettbewerbsrunde anmelden. 
 
Die Gewinnerprojekte:  
 
Kategorie 1 (Jugendliche bis 18 Jahre) 
Auf Rollen über Hindernisse, Wetzikon 
Idee und Realisierung eines Skateparks auf dem Gelände des Guldisloos in Wetzikon. 
Noch frisch und in jugendlicher Naivität, fassten drei Jugendliche die Idee in 
Wetzikon einen Skate-Park zu errichten mit der Hoffnung, dass dies innerhalb von 
wenigen Monaten realisiert werden könne. Mit einigem Durchhaltevermögen erreichten 
sie ihr Ziel im Juni 2013 (Rund 2 Jahre nach dem Start). 
 



	
  
	
  
 

 
 
 
 
  

In der Kategorie 2 (Jugendliche bis 25 Jahre) vergab die Jury zwei erste Preise. 
Äms Fäscht, Bäckeranlage in Zürich 
Der Verein Äms Fäscht veranstaltete am 1. August 2013 zum ersten Mal die 
multikulturelle 1. August-Feier "Äms Fäscht" auf der Bäckeranlage in Zürich. Äms 
Fäscht möchte den Nationalfeiertag der Schweiz neu definieren und abseits von 
Nationalismus und Ausgrenzung die Schweiz als integrationsstarkes Migrationsland 
fördern und feiern. Mit einem umfangreichen Musikprogramm, Unterhaltung für Gross 
und Klein sowie Küche aus aller Welt ist ein farbenfrohes 1. Augustfest entstanden. 
 
Neverland Space Internet, Zürich 
Im Internet schwirren unzählige digitale Kunstwerke herum. Von einfachen animierten 
Bildern, sogenannten GIFs, bis hin zu aufwändig gestalteten 3D Skulpturen und 
interaktiven Websites. Bisher gab es keinen Ort, wo diese Kunstwerke von Kuratoren 
betreut und ausgestellt wurden. Mit Neverland Space schufen die drei Kuratoren nun 
einen solchen Ort: auf einer Website. Als virtueller Ausstellungsraum präsentiert 
neverlandspace.com exklusiv digitale Kunstwerke von Künstlern aus der ganzen Welt. 
 
Kategorie 3 (Projekte unter Anleitung von Jugendarbeit oder Fachperson)  
Style, Rüschlikon, Hausen a.A., Affoltern a.A. 
Bevor Anfangs 2013 eine alte Villa zum Abriss freigegeben wurde, liessen Jugendliche 
gemeinsam mit dem Jugendarbeiter bewaffnet mit Klebeband, Filzstiften und Spraydosen 
ihrer Kreativität freien Lauf. Inspiriert fertigten die Jugendlichen mit Fotos aus der 
Abbruchvilla und neu entstandenen Arbeiten eine Dokumentation an, die sie für eine 
jurierte Ausstellung einreichten. Der Jugendtreff wurde zum Atelier und die das Geld 
der Versteigerung an der Finissage spendeten die Jugendlichen an die Caritas. 
 
Alle präsentierten Projekte ernteten den Applaus des Publikums und die Hochachtung 
der Jury. Daher entschied sie, alle Projektgruppen mit Kontakten und Know-how zu 
unterstützen, damit sie ihr jeweiliges Projekt weiterführen können. 
(Projektbeschriebe aller Projekte unter www.projekter.ch/2013-nominierte) 
 
Bilder des Finales unter: 
http://projekter.ch/tmp/finale2013.zip 
 
Die Jury 
Daniel Bachmann (SKOR, Künstler), Jan Schibli (Schibli Elektrotechnik), Sara Fink 
(Stiftung Mercator Schweiz), Andrej Voina (Jugendportal Toasted.ch), Daniela Pinto 
(Jugendarbeiterin in Greifensee), Christian Schneider (Amt für Jugend & 
Berufsberatung des Kanton ZH), Seraina Kobler (Journalistin), Jan Koller (Lernender 
bei der Planzer Transport AG & international erfolgreicher DJ) 
Mehr zur Jury: http://projekter.ch/jury  
 
Kontakt: 
Gerne versorgen wir Sie mit weiteren Informationen zu den einzelnen Projekten und 
stellen Kontakte zu den Projektteams her. 
Fabian Birrer, Projektleiter – okaj zürich 
fabian.birrer@okaj.ch 
Tel. 044 366 50 11 
Mob.  079 614 57 23 
 



	
  
	
  
 

 
 
 
 
  

Der PROJEKTER 2013 wird ermöglicht durch die Unterstützung der Stiftung Mercator 
Schweiz und der engagierten lokalen Unternehmen Schibli Elektrotechnik, Firma 
Schlagenhauf, Halter AG und Planzer Transport AG. 
 
 
Weshalb unsere Partner den PROJEKTER unterstützen: 
 

«Ohne professionelle Nachwuchsförderung, keine Spitzenleistung in der 
ersten Mannschaft» 
 - Jan Schibli, Schibli Elektrotechnik 
 
 
«Haben wir uns in unserer Jugend gleichermassen für die Gesellschaft 
engagiert? PROJEKTER zeigt eindrücklich, wie kreativ und engagiert 
junge Menschen heutzutage sind.»  
 – Rolf Schlagenhauf, Firma Schlagenhauf 
 
 
«Planzer denkt als Familienbetrieb schon seit jeher in Generationen. 
Es ist uns daher wichtig, Jugendliche in ihrer Entwicklung zu sozialen, 
gesellschaftlichen Akteuren zu unterstützen. Der PROJEKTER bietet 
hierfür die perfekte Plattform.»  
 - Nils Planzer, Planzer Transport AG 

 
 
 
Die okaj zürich ist der Dachverband der offenen, verbandlichen und kirchlichen 
Jugendarbeit im Kanton Zürich und vom Kanton Zürich mit der kantonalen Kinder- und 
Jugendförderung beauftragt. Ihre Basis bilden rund 600 Mitgliedsorganisationen aus 
der Kinder- und Jugendarbeit im Kanton Zürich. www.okaj.ch 
 
Die Stiftung Mercator Schweiz fördert und initiiert Projekte in den drei Bereichen 
„Wissenschaft“, „Kinder und Jugendliche“ und „Mensch und Umwelt“. Damit Kinder und 
Jugendliche ihre Persönlichkeit entfalten, gesellschaftliches Engagement entwickeln 
und ihre Chancen nutzen können, setzt sich die Stiftung Mercator Schweiz für optimale 
Bildungsmöglichkeiten innerhalb und ausserhalb der Schule ein. 
www.stiftung-mercator.ch 
 


